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Zeversches Wochenblatt.
^ 101 . Sonnabend , den 30 . Juni 1866.

Dienst - Ernennungen rc.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht, den OberappellationsgerichtSpräsidenten von
Buttel zum Borstande der Geletzcommission zu er¬
nennen . _

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht , dem Revierjäger Bruhn die mit dem 1 . No¬
vember 1866 vacant werdende Forstwärterstelle zu
Malk witz zu verleihen.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Militair - Commando.

Junge Aerzte, die geneigt sind , unter
sehr vortheilhaften Bedingungen als pro¬
visorische Aerzte in daS Großherzoglich Oldenburgi-
schc TruppencorpS zu treten , haben sich baldigst an
den Oberstabsarzt vr . Goldschmidt zu wenden , um
die Bedingungen zu erfahren.

Oldenburg , den 23 . Juni 1866.
v. Weltzien,
Generalmajor.

In daS Handelsregister ist ferner eingetragen:
Nr . 151. Firma : G . Stephan , Kunst- und Handels-

gärtncr . Kunzesche Gärtnerei.
Sitz : Jever.
1 . Offene Handelsgesellschaft, gegründet am

21 . Juni 1866.
2 . Gesellschafter:

u . Georg Stephan , Kunst- und HandelS-
gärtncr zu Jever,

d . Johanne Katharine Elisabeth , ver-
wittwete Kunze geb . Wieting daselbst.

Jever , 1866 Juni 21.
Amtsgericht, Abtheilung Hl.

3 . B . :
Jürgens.

_ A l b e r s.

Preußisches Jade-Gebiet.
Gesetzes Blatt

für das Königlich Preußische Jade - Gebiet.
M . 6.

(^ 8, 45 .) Allerhöchste Verordnung, die Einführung
der Verordnung wegen Abänderung der
Tarasätze für Zucker vom 10. April 1866
in dem Jadegebiete betreffend . Vom 1.
Juni 1866.

Wir Wilhelm, von GotteS Gnaden , König von
Preußen rc . rc . verordnen, in Gemäßheit deS Gesetzes
vom 14 . Mai 1855 (Gesetz- Sammlung für 1855
Seite 306 ), aus den Antrag Unseres StaatS -Mini-
strriumS, was folgt:

Die Verordnung wegen Abänderung der Tara-
sLtzr für Zucker vom 10. April 1866 (Gesetz - Samm¬
lung für 1866 Seite 221 ) wird hiermit in Unserem
Jadegebiete eingesührt.

Urkundlich unter Unserer Höchsteigenbändigen
Unterschrift und beigrdrucktcm Königlichen Jnsiegel.

Gegeben Berlin , den 1 . Juni 1866.
(I, . 8 . ) W i l h r l m.

Gr . v . BiSmarck- Schvnhausen . v . Bodelschwingh.
v . Roon . Gr . v . Jtzenplitz. v . Mühler . Gr . zur

Lippe , v . Selchow . Gr . zu Eulenburg.
Verordnung wegen Abänderung der Tarasätzk

für Zucker . Vom 10 . April 1866.
Wir Wilhelm, von GotteS Gnaden , König von

Preußen rc . rc . verordnen, nachdem die Regierungen
der zum Zollvereine gehörigen Staaten über eine
Abänderung der Tarasätze für Zucker übereingekom-
men sind, unter Vorbehalt der Genehmigung beider
Häuser deS Landtages , auf den Antrag UnjereS
Staatsministeriums , waS folgt : .

§ . 1 . Vom 1 . Juni d . I . ab beträgt die Tara
für Rohzucker und Farin (Zuckermebl ) a) in Kisten
von 8 Zentnern und darüber : 13 Pfund vom Zent¬
ner Bruttogewicht ; b) in außereuropäischen Rohrge¬
siechten (KanasserS , KranjanS ) : 8 Pfund vom Zent¬
ner Bruttogewicht ; o) in Ballen : 4 Pfund vom
Zentner Bruttogewicht.

Z . 2 . Unser Finanzminister wird mit der Aus¬
führung dieser Verordnung beauftragt.

Urkundlich unter Unserer fHöchsteigenhändigen
Unterschrift und beigedrucktem Königlichen Jnsiegel.

Gegeben Berlin , den 10 . April 1866.
(I. . 8 . ) Wilhelm.

Gr . v . BiSmarck-Schönhausen . v . Bodelschwingh.
v . Roon . Gr . v . Jtzenplitz. v . Mühler . Gr . zur

Lippe , v . Selchow . Gr . zu E ulenburg.

Verpachtungen.
DaS GraS am Pakensergrodepdeiche (am alten

Deiche ) soll am Montage , den
2 . Juli d . I ., Nachmittags 3 Uhr,
an Ort und Stelle öffentlich meistbietend verpachtet
werden.

Pachtliebhaber werden eingeladen und gebeten,
sich in JühlfS Gasthause zu Hooksiel rechtzeitig ver¬
sammeln zu wollen , wobei bemerkt wird, daß die
Verpachtung beim Höoksflügelveiche ihren Anfang
nimmt.

Hooksiel , 1866 Juni 25.
R e h m e i e r,

_ Rechstllr.

Schützenfest zu Jever.
Zur Verpachtung der beiden Tanzbudenplätze

zum diesjährigen Schützenfeste , welches vom 30 . Juli
bis 5 . August incl. gefeiert wird, ist Termin ange¬
setzt auf den

3 . Juli , Nachmittags 5 Uhr,
auf dem Schützenhofe.



AlSdann soll auch die Lieferung der erforderli¬
chen Patronen rc . auSverdungen werden.

Zever, 1866 Juni 23.
Commission deS Schützenvereins.

Schützenfest zu Jever.
Zur Verpachtung der Schau- , RestaurationS -,

Kuchen - und sonstigen Budenplätze zum diesjährigen
Schützenfeste , welches vom 30 . Zuli bis 5 . August
incl. gefeiert wird , ist Termin angesetzt auf den

12 . Juli , Nachmittags 3 Uhr,
(nicht am 9 . Zuli)

auf dem Schützenhofe hiesclbst,
Zever, 1866 Juni 23.

Commission deS Schützenvereins.

Vergantungen
Schweine -Verkauf.

Der Handelsmann Siebelt Djuren, auS Rog¬
genstede, will am

Sonnabend , den 30 . Juni d . I .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

in resp . bei des Gastwirths Friese , zur Höhenluft
hieselbst, Behausung:

ca . 30— 40 Stück große und kleine Schweine,
bester Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen lassen.

Kauflirbhaber werden eingeladen.
Zever, 1866 Juni 24.

v . Cölln.

Mehde -Berkauf.
Der Gastwirth Voges hieselbst läßt am
Montage , den 2 . Juli d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
im Moorland « in der Nähe des alten SchützenfeldeS
bei Zever:

5 Matten Mehde bei verschiedenen Abtheilungen,
auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.

Kauflirbhaber werden eingeladcn.
Zever, 1866 Zuni 21.

v . Cölln.

Lederauetion.
In ConcurSsachen der Gläubiger des Schuster-

meisters Eibe HillerS BorcherS zu Sander - Seedeich
sollen am

5 . Juli d . I .,
präcise Mittags 12 Uhr anfangend, an Ort und
Stelle

eine große Parthie Wild - und Deutsrh-
Sohlleder , Brandsohlleder , Fahlleder,
Kalbfelle und Schaaffelle und einige
sonstige Gegenstände

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch den
Auktionator Müller verkauft werden und werden
Kauflirbhaber dazu hiemit eingeladen, mit dem Be¬
merken , daß E. H . BorcherS nichts wiederkaufen wird.

Ende Octobcr wird eine zweite Ledervergantung
stattflnden.

Zever , Zuni 7.
BehrenS , o. m.

Die Wittwe deS weil. HauSmannS H . A . Harms
zum Sander-Seedeich läßt am

7 . Juli d . I .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend:

pl. m . 10 Grasen Wintergerste im Tannenschen
Groden , an der Chaussee bei Mariensiel,

„ „ 8 Grasen Rappsaat daselbst,
„ „ 6 ' / , Grasen Bohnen im Cäciliengroden,
„ „ 6 ' / , Grasen besten Hafer daselbst,

5 Grasen Bohnen bei Middelsfähr,
welche Käufer vorher besehen wollen,

sowie das UfergraS,
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.

Zm selbigen Termine läßt dieselbe ihre 18 Gra¬
sen Pflugland im Tannenschen Groden auf 3 oder
6 Zahre und 6 ' /- Grasen im Cäciliengroden auf 4
Zahre verpachten.

Käufer und Pächter werden ersucht , sich zur an¬
gegebenen Zeit in PeterS Gasthause zu Mariensiel
einzuflnden.

Sande, 1866 Zuni 23.
Eiben.

Die annoncirten 5 Grasen Bohnen zu Middels¬
fähr werden nicht an Ort und Stelle, sondern bei
PeterS Gasthause zu Mariensiel verkauft.

Sande , 1866 Zuli 28._ Der Obige.
Die Wittwe des weil. Hausmanns

Harm Jrps Jhnken zu Breddewarden läßt
am

Sonnabend , den 7 . Juli d . I .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

auf ihrem Landgute daselbst verschiedene
Früchte auf dem Halme , als:

5 Grasen Rocken,
3 do . Wintergerste,
15 do . Hafer,
das Ufergras von 23 Grasen,
auch 2 Matten Grünland zum
Fennen,

sodann in ihrer Behausung:
2 Milchkühe und 2 Beester,

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungs¬
frist durch Unterzeichneten verkaufen, wozu
Kaufliebhaber eingeladen werden.

Sengwarden , 1866 Juni 26.
_ H e d d e n , Amt.

Der Herr Gemeindevorsteher BrahmS zum San¬
der-Seedeich läßt am Freitage , den

13 . Juli d . I ., !
Nachmittags 2 Uhr anfangend , auf seinen von Herz
und Schwabe angekausten Landstücken im Tannen¬
schen Groden:

xl . m . 36 Grasen vorzüglichen Hafer , frühester
Aussaat, in 9 Abtheilungen,

„ 7 Grasen Sommergerste in 2 Abtheilun¬
gen und
daö UfergraS

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Käufer werden ersucht , sichzur angegebenen Zeit



in Zoh . Dirrks Wirthshause zum Sandrraltenhof
einzuflndrn.

Sofort nach Abhaltung deS obigen Verkaufs

IHt der Verkäufer bei seinen Wohngebäuden zum
Seedeich mehrere Fuder Stroh in verschiedenen Hau¬

fen, sowie mehreres altes brauchbares Bauholz , alS:

Kalken, Sparren und Auflanger rc . , ebenfalls öffent¬
lich verkaufen.

Sande , 1866 Juli 28.
E i b e n.

' Weil. Landwirth H . S . Taddicken Wittwe hie-
selbst läßt in nächster Zeit an einem nächstens be¬
kannt zu machenden Tage auf ihren bei Jeoer bele-

genen Ländereien:
12 Matten Mehde und Ettgrode,
18 „ Hafer , sowie das UfergraS davon,

meistbietend verkaufen, waS hiemit nachrichtlich be¬
kannt gemacht wird.

Zever , 1866 Juni 28.
v . Cölln.

Armen-Sache.
Die Lieferung der diesjährig für die hiesigen

Armen erforderlichen Tvdtensärge soll am

Montag , den 2 . Juli d. I .,
Morgens 11 Uhr, in Hinrichs Wirthshause Hieselbst,

! öffentlich verdungen werden.
Armenkommisstvn Hohenkirchen, 1866 Juni 25.

_ _
Kolbe.

Gemeinde -Sache.
Vom 2 . bis zum 7 . Juli d . I . ist die Ge¬

meinde-Umlage pro 18° °/ „ an den Unterzeichneten
f zu entrichten.

Heppens, 1866 Juni 23.
! Koch,

RechnungSsührer.

Jev . Mob .-Br .-Bers .-Gesellschaft.
In der am 19 . dieses MonatS abgehaltenen

Versammlung der Kreis - Deputation ist beschlossen,
I folgende Umlagen der Jnteressentschaft auszuschreibrn,

und zwar von je 100 Tylr . der Versicherungssummen :
I . zur Deckung des dem Landwirthe

Wehrend DorcherS Behrens , zu De¬
penhausen , widerfahrenen Brandscha-

! denS,
1 . für die erste Abtheilung von 15 Schwären

von der Versicherungssumme üs Mai 18" /,,,
2 . für die zweite Abtheilung : nichts,

^ 3 . für die dritte Abtheilung von 40 Schwären
von der Versicherungssumme clo 1 . Oktober
ry» / - - ,

II . zur Deckung der Administrationökosten
des gegenwärtigen Rechnungsjahres:

in allen drei Abtheilungen 5 Schwären und zwar:
1 . für die erste Abtheilung von der Versicherungs¬

summe 6c Mai 18° °/,,,
2 . für Abth . II . von der Versicherungssumme äs

1 . Juli 18° -/, «,
3 . für Abth . III . von der Versicherungssumme äs

1 . October 18" /,,.
Zu der Administrations - Anlage sind ferner hin¬

zuzuziehen die nach dem 1 . Mai 1866 und im Laufe
dieses Rechnungsjahres etwa annoch neu beigetrete-

I nen und bezw . deitrctenden Interessenten.

Die Ablieferung sämmtlicher Anlagegelder ge¬
schieht am

Sonnabend , den 4 August d . I,
Nachmittags 2 Uhr , zu Jever , im Adler, und wolle
die Jnteressentschaft die Hebungötermine der Herren
Deputirten pünktlich einhalten.

Die Herren Deputirten werden zum obigen Ter¬
mine hierdurch eingeladen.

Auch hat der Beschädigte, Herr Landwirth Beh¬
rens , jetzt zum St . Joostergroden wohnhaft , in die¬
sem Termine zur Empfangnahme der Entschädigungs¬
gelder zu erscheinen.

TettenS , 1866 Juli 22.
_

Eiben.

Jeversche Mobiliar -Assecuranz.
Die Declarationen in Abtheilung I ., mögen solche

beibehalten, oder erneuert sein , sind von den In¬
teressenten an den Herrn Deputirten des DistrictS
nunmehr unverzüglich abzugeben und von diesem
dann hierher einzusenden.

Tettens , 1866 Juni 22.
_ E i b e n

Notifikationen.
Am Freitage , den

6 . Juli 1866,
wird im Locale deS Großherzoglichen Obergerichts zu
Varel daS zur ConcurSmasse des Schreibers Hümme
gehörige, zum Sande belegene , vor einigen Jahren
neu erbaute Haus nebst Garten zum öffentlichen
Verkaufe aufgesetzt , woran hiemit erinnert wird.

Das HauS ist unmittelbar an der Chaussee be¬

legen und enthält mehrere Wohn- und Schlafzimmer.
Die Bedingungen können beim Unterzeichneten

ringesehen werden und wird, falls daS Gebot die
Laxe erreicht, der Zuschlag sofort erfolgen.

HeppenS, 1866 Juni 23.
Koch,
cur . m.

Jmmobil -Verkauf.
Es wird hiemit an den am

Montage , den 9 . Juli d . I .,
Nachmittags 3 Uhr, in deS Kaufmanns und Gast-

wirthS Rudolphi , hirselbst , Behausung,
abzuhaltenden Verkauf der im Proclame deS Groß¬
herzoglichen Amtsgerichts Jever vom 24 . April d.
I . gedachten Grundstücke deS weil. Landwirths Heero
SiebelS Taddicken Wittwe, Hieselbst , erinnert , mit
dem Bemerken, daß im obigen Termine bei nur ir¬
gend annehmbarem Gebote sofort der Zuschlag er-
thcilt werden wird.

Jever , 1866 Juni 28.
v^ C l n. ^

Verloren.
Eine Pferdedecke von Upjever nach Jever.
Dem Wiederbringer eine Belohnung.
Abzugcben im Weißen Hause oder im Rüstrin¬

gerhof zu Jever . _
Gesucht . Für meinen cinberufenen Bäckerge¬

sellen sofort ein anderer für meine Schwarz - und
Weißbrodbäckcrei.

St . Jooster - Mühle , Juni 25 . 1866.
F . v . T h ü n e n.



Die auf Sonnabend , den 30 . d . MtS ., Nach¬
mittags 3 Uhr, in dkS GastwirthS Jhnken hicrselbst
WirthShause angesetzte öffentliche Verpachtung des
der Ehefrau Harken und dem Fräulein Diescndorff
Hierselbst gemeinschaftlich gehörigen, zum Wiarder¬
altendeiche belegenen Landguts von 66' / , Matten

findet nicht Statt , indem das Landgut
bereits unter der Hand verpachtet ist.

Jever , 1866 Juni 25.
G - W. O l t m a n n S , RechnungSsteller.
Die

^
Ehcfrau deS I . P . Kray zu Moorwarfer-

gast wünscht die von ihr bewohnte Häuslingsstelle
zum Antritt auf diesen Herbst oder 1 . Mai 1867
zu verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich innerhalb der nächsten
14 Tage melden und ihre Gebote abgeben.

Jever , 1866 Zuni 28.
G e r d e S.

Zu verkaufen . Gut gewonnenes Landheu.
Wiesels._ I . G . FriederichS.
Zu Verkaufen : reichlich zwei Matten vor¬

züglich gutdesetztcr Mehde , nahe an der Stadt,
neben der Wittmunder Ehaussee belegen.

C . Th . A x e n.

Echte Edamer- , Stolker- und grüne
Schweizer-Käse , beste holl. Sardellen , beste
Nonpareille Kappern , f. Prov .-Oel, Cham¬
pignons, ff. Vanille, beste kl . Cardemomen,
sowie alle sonstigen Gewürze empfiehlt

I . F. G . Trendtel.

ScheLhsuschießeu
und Jahrmarkt

aus dem Schützenfelde
zu Esens.

Zu diesem am
Montage , den 2 . Juli d . I .,

stattflndenden Volksfeste laden wir gehorsamst ein.
Nach dem Königs - oder Bürgerschießen werden,

wie bisher, auch Silberpreife verschossen , woran Je¬
dermann gegen Erlegung von 10 Gs . für den Schuß
Thcil nehmen kann.

Wegen Ausweisung der Plätze zu den Buden
u . s. w . wird gebeten , sich zeitig an den Premier-
Lieutenant Zscbrandts hies . zu wenden.

EscnS , 2 . Juni 1866.
Dir Ossiciere der Schützen- Compagnie.

Frische Puder - Chocolade, Cacao und
Cacoigna, beste Dresdner s. u . b. Chocolade,
süße und bittere Mandeln, ger . und unger.
Krackmandeln , rothe und weiße Gelatine
empfiehlt
^ _ I . F. G . Trendtel.

1 ' /« Matten Rocken auf dem Halm hat zu
verkaufen

F o o k e n im Dünkagrl.

Gefunden. Auf dem Wege von Sengwarden
nach Hooksirl eine Pferdedecke . Gegen Erstattung
der Kosten abzufordern bei

Remmelhausen . Z . P . Harms.
Eine im guten Stande befindliche Restaurationzl

bude habe ich zu verkaufen oder zu vermiethen und
wollen Liebhaber sich bei mir melden.

Kopperhörn, 1866 Juni 26.
H . W . S p e ch t m e y e r.

Alle, welche an den Arbeiter Hinrich Urgüst
Dodcn Hieselbst, oder an den Nachlaß der kürzlich
verstorbenen Mutter desselben, noch Forderungen ha¬
ben , werden ersucht , die speciflcirten Rechnungen dein
Unterzeichneten in den nächsten acht Tagen einzusen¬
den . Diejenigen , welche dem Dodrn schulden , wollen
in gleicher Frist Zahlung leisten.

Für Bezahlung derjenigen Schulden , welche
Doden von jetzt an ohne schriftliche Genehmigung
seines nunmehr bestellten CuratorS , Herrn Kauf¬
manns HinrichS Hieselbst, etwa contrahiren möchte,
wird dieser nicht haften.

HeppenS, 1866 Juni 25.
_ Koch.

Ich wünsche noch 5 bis 6 Tausend Strohdvch»
zu kaufen, auch habe ich noch gut erhaltene Tchüren
und Fenster zu verkaufen.

WiefelS._ I . W . R e e n t S.
Barthol , Kriegskarte von Sachsen , Schlesien

und Böhmen . Pr . 10 Gs.
Koenig , Kriegskarte von Sachsen, Schlesien und

Böhmen Pr . 2 ' / , Gs.
Karte von Deutschland. Pr. 5 Gs. !
bei _ H . F . Franz in Jever. i

Zu belegen. 1500 Thlr. , 1000 Thlr. und
1000 Thlr.

Jever , 1866 Juni 28.

_ v . C ö l l n. j

Prämienschietzen.
Zu dem Prämienschießen am 13.

Juli in Mooshütte werde ich mei¬
nen Stutzen und beide Büchsen, da
ich selbst nicht mit schießen werde,
in der Schießhalle zur Disposition
stellen.

August Siefken,
Büch senmacher.

Frischen englischenPortland - Cemeut empfehle
ich zu billigem Preise.

Hooksiel , 27 . Juni 1866.
_ _ _ G . F . F o o k e n.

Zu belegen. Sofort 300 bis 700 Thlr. aus ^
ländliche Hypothek. f

Hooksiel . H . E . S i d d e n.
Ich kann auf sofort einen Bäckergesellen in

Arbeit nehmen.
Jever , Juni 28 . 1866 . z

A. Jhnken, Bäcker.
Nedacltvn, Druck «u» Berta- von L . L. Mencker ör Söhuen> Jever.

— Hierzu eine Beilage —



Beilage
zu M . 101 des Jeverschen Wochenblatts vom 30 . Juni 1866.

Notifikationen.
Auf meiner Dachziegel- und Röhrenfabrik bei

Heglitzhabe bedeutenden Vorrath von schönen Dach¬

ziegeln, Hohlsteinen und Röhren von 2, 2>/, , 3,
3 >/„ 4 , 4 ' / - , 5 , 6 und 7 Zoll Weite und gebe da¬

von zu billigen Preisen ab.
Wittmund , im Juni 1866.

Z . C . Pick e n b a ch.

' Aus daS mit dem 1 . Zuli beginnende neue

Abonnement auf den wöchentlich Ämal erscheinenden

„Butjadirrger"
erlaubt sich der Unterzeichnete ergebenst einzuladen.

Inhalt : Belehrende, gemeinnützige, humori-
stisch -satyrische rc . Artikel.

Die neuesten Nachrichten aus der Heimath und

Fremde erscheinen möglichst rasch.
Preis vierteljährlich 10 gs. Inserate , die bei

der bedeutenden Auflage des BlatteS (Ausl. 1200)
eine weite Verbreitung , besonders im Stad - und

Butjadingerlande finden , werden die Zeile von 50

Buchstaben oder deren Raum mit V« gs- (9 sn>-),
im AuSlande mit 1 gs. berechnet.

Zu zahlreichem Abonnement ladet ein
A . Büstng in Rodenkirchen.

bG - Nathenower Brillen
^ großer Auswahl

Theod. Thierns.
Jever , Wangerstraße.

Zu verkaufen.
6 Matten sehr gute Mehde nahe bei Jever

belegen.
Jever . H . D . Schmidt.
Sonntaq , den 8 . Zuli,

2 . Abonnernents -Concert
im Schü tzenhofe. _

Mathematischen Unterricht
ertheilt Arnholdt,

Oberfeuerwerker in der Westphälischen Artillerie-
Brigade Nr . 7.

HeppenS, im Garnison - Wacht - Gcbäude.

Pädagogischer Lese^Turnus.
Nächsten Sonntag Bücherwechsel.

C . L. Mettcker St Söbne
Buchhandlung.

Gegen Anfang August d . I . suche ich in Auf-
trag gegen durchaus sichere Hypothek in Landgütern
4000 Thlr . Gold in einer Summe oder in Summen

zu je 1000 Thlr . Gold anzuleihen.
Hohewerlh, 1866 Juni 15.

— _
3 i e g f e l d.

Sonntag , den 1 . Zuli,

Tanzmusik
hei Z . D . L u t h im Zadegebiet.

Die Erben des weil. Schusters Engelbart Hein¬
rich Conerus zu ClevernS wollen die von ihrem Erb¬
lasser nachgelassene , zu Doßland bei Cleverns bele-
gene Häuslingsstelle , bestehend aus einem Wohnhaus«
nebst Garten , 2 Matten Landes und einigen Geest¬
äckern, unter der Hand verkaufen.

Der Antritt kann Mai 1867 bezw . im Herbste
1866 geschehen und sind die näheren Bedingungen
bei dem Unterzeichneten, der mir dem Verkaufe be¬
auftragt ist, cinzusehen.

Jever , 1866 Juni II.
G - L . T h i e m s.

Herren - n Knaben -Kappen,
sowie Crinolinen trafen wieder ein.

Fedderwarden. H . Engelke.
Ein an der Chaussee in der Nähe deS Preußi¬

schen Kriegshafens belegeneS , zur Handlung und
Bäckerei eingerichtetes, in diesem Jahre neu erbautes
HauS ist zum sofortigen Antritte zu verkaufen oder
zu verpachten.

Liebhaber wollen sich baldigst bei mir melden.
Heppens, 1866 Juni 16.

Binder Schützenfest
Li» L^vÄÄvrH^arÄSi»

findet am 6 . und 8. Juli statt , wozu sreundlichst
eingeladen wird.

Für Stallraum , sowie Weiden wird hinlänglich
gesorgt werden.

Fedderwarden 1866.
I o h . F . H i n r i ch S.
B . A. Wessels.

Ein ausgedienter Soldat wünscht wiederum als
Stellvertreter in Oldenburgischen Militairdienst ein¬
zutreten ; wer denselben zu engagiren wünscht , wolle
sich wenden an

Wiarden . I . H . T i a d e n.

Mooshütte.
Am Sonntag , den 1 . Juli,

2. Moiinemmls-Lmcert
LLLLÄ

Anfang des Concerts 4 Uhr Nachm.
> Anfang des Balles S Uhr Abends.

Entree für Nicht- Abonnenten zum Concert
5 Gs . und für den Tanz 15 Gs.

! Abonnenten , welche sich am Tanze bethei-
> ligcn, zahlen 7 ' / , Gs.

Die geehrten Abonnenten werden freund-
> lichst gebeten , beim Einlösen eines Tanzban¬

des ihre Tanzkarte vorzuzeigen.
W i l h . S ch i f f.
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Alles Gute bewahrt sich.
Ein Brustübel , verbunden mit häufigem Husten und Magendrücken, waS mich in meinem Berufe öfters

störte und besonders in der Nachtzeit peinigte, konnte ich durch die vielen angewandten Mittel nicht beseitigen.

Da wurde mir unter Anderem auch der Fenchel - Honig - Extract des Herrn K. 6 . IVsItsr in Breslau angerathen,

zu dem ich denn auch meine Zuflucht nahm . Da ich nach den ersten zwei Flaschen Linderung empfand, setzte

ich den Gebrauch desselben mit dem besten Erfolge fort . DaS Brust - und Magendrücken verschwand, der

Husten milderte und der AuSwurf löste sich, so daß ich jetzt meine Gesundheit wieder vollständig erlangt habe,

waS ich lediglich dem herrlichen Unlter ' schcn Fenchel-Honig - Extract verdanke.

Bischojswalde, den 5 . November 1865 .
Wilhelm Kose.

Von dem berühmtenG . G . Walter ' schen Fenchel-Honig- Extract kostet die V, Flasche nur 12 »/ , Gs.,

die »/ , Flasche 7»/ , Gs. und ist echten ^
haben bei

«k SN? ,'n in .Hevvens bei H . Tiarks.

Wir hatten Gelegenheit eine große Parthie
^
billige englische Maaren,

in Resten von 4—12 Ellen, zu kaufen . Darunter befinden sich:

4/4 Cattune 2/4 , lilla 2 *
2 Gs . , seine Schirtings,

Batiste , Organdys zu Kleidern re. re.
zu auffallend billigen Preisen.

K. S. Kootmmml L Sohns Wloe.
Gastwirthschaft

der

Speise -Anstalt Heppens.
Einem geehrten reisenden Publikum mäche ich

die ergebene Anzeige , daß meine sämmtlichen für Lo¬
gis eingerichteten Räume vom 29 . Juni bis 4 . Juli,
wegen Hierkunft einer König! . Preuß . AushebungS-
Commisston bestellt sind . Meine Restauration erlei¬
det indeß dadurch keine Störung und erlaube ich mir,
dieselbe angelegentlichst zu empfehlen mit dem Be¬
merken , daß Stallung und Weide für Pferde genü¬
gend gegeben werden kann. Achtungsvoll
_ P . Fr . I a n s s e n.

Wegen ringetretcner Umstände habe ich eine Ne¬
benwohnung mit bepflanztem Gartengrund , sofort
anzutrelen, unter der Hand zu verpachten.

Bei Fedderwarden.
Z . W . F o o k e n.

Nordseebad Wangerooge.
UeberfahrtSgelegenheit pr. Fährschiffer Tannen.

Von der Schleuse . Bon Wangerooge.
Uhr. Uhr.

'

Juli 1 . Vormittags 10 ' / , Juli 2 . Vormittags10
3. Mittags 12 4 . Mittags 12

,/ 5. Nachmittags 2 ,/ 6 . Nachmittags 2»/-
7. Nachmittags 3 »/, § 8 . Morgens 4V-

9. Morgens 5 10 . „ 6
11. „ 7 ,/ 12. „ 7V-
13. „ 9 14 . „ 9
15. „ io »/. ,/ 16 . „ 10

Am Montag Morgen präcise 3 »/ , Uhr fährt mein
Omnibus vom schwarzen Adler ab nach Esens . Die¬
jenigen Schützen, welche diese Fahrgelegenheit be¬
nutzen wollen , werden gebeten , sich frühzeitig bei mir
melden zu wollen.

Preis für hin und zurück ä Person 20 Gs.
Jever . H . Schönbohm.
Einen sehr guten Dreschblock, 1 Saat¬

block, sowie 3 säst neue Saatschlitten und
1 großes fast neues Saatsegel habe ich in
Auftrag zu verkaufen.

Sande , 1866 Juni 26.

_ _ Eiben.
Verloren . Eine Pferdedecke von hier nach

Wüppels.
Fedderwarden . vr . M i n s s e n.
Wir können diesen Sommer noch einer Kuh

beste Weide geben.
Friederikensiel. Popken u . Schipper.

Sulinger Sensenu . Sichten,
sowie auch Sensen -Bäume, Sichten - und Bickhölzer
empfiehlt

Gr . - Ostiem .s Zoh . Janssen.

Verlobungs -Anzeige.
August Wemcken.

lEngel Lamken geb . Jacobs.
Roffhausen.

B e ft e l L n n g e n
auf das mit dem 1 . Juli beginnende 3 . Viertel -Jahr des Jeverschen Wochenblatts werden

baldigst erbeten. Der Pränumerations -Preis betragt 13 Groschen 9 Schwären , einschließ¬
lich des Postgeldes . — Insertion Pr . Zeile 10 Schwarm.

Der Pränumerations -Preis für die ,/Jeverländischen Nachrichten" ist für Jeverlanö

vierteljährlich 15 Groschen incl . Postgeld.
Ohne , Bestellgeld kostet das Wochenblatt 11 Gs . 3 Schw ., die Nachrichten 12 Gs.

C. L. Mettcker Lik Söhne.
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